
   

 

Niederschrift 
 

über die Sitzung des 
 

Ausschusses für Verkehr und Wirtschaft 
(10. Sitzung der X. Wahlperiode) 

 

Gemeinsam mit dem Kreisausschuss 
(30. Sitzung der X. Wahlperiode) 

 

 
am Montag, 15. April 2024,  

im Peter-Paul-Weinert-Saal des Kreishauses 
 
 

Beginn der Sitzung:   15:30 Uhr 
Ende der Sitzung:   16:00 Uhr 
 
 
Anwesenheit: 
 
1. Vorsitzender, Kreisbeigeordnete, Dezernenten, Büroleitung, Schriftführer 
 

Landrat Achim Schwickert, Vorsitzender 
Erste Kreisbeigeordnete Gabriele Wieland 
Kreisbeigeordnete Nicole Hampel 
Kreisbeigeordneter Klaus Koch 
Kreisverwaltungsdirektorin Sebastian Wehr, stv. Büroleiter 
Kreisinspektorin Lena Schardt, Schriftführerin 

 
2. Mitglieder des Ausschusses für Verkehr und Wirtschaft bzw. Stellvertreter/innen 

 
Dr. Ulrich Richter-Hopprich, Montabaur 
Axel Spiekermann, Herschbach  
Martin Meyer, Bad Marienberg  
Gudrun Hummerich, Selters  
Michael Birk, Kroppach 
Regina Klinkhammer, Hachenburg  
Christof Frensch, Montabaur  
Gilbert Kalb, Ransbach-Baumbach – 1. Stellvertreter 
Rainer Kempf, Westerburg 

 
3. Mitglieder des Kreisausschusses bzw. Stellvertreter/innen 
 

Dr. Stephan Krempel, Westerburg  
Karl-Heinz Boll, Hachenburg 
Jennifer Groß MdL, Girod 
Klaus Lütkefedder, Wallmerod 
Dr. Tanja Machalet, MdB, Meudt-Dahlen 
Patrik Heene, Rennerod – 1. Stellvertreter 
Christian Schimmel, Niederelbert 
Klaus Müller, Sessenhausen 
Jürgen Nugel, Oberahr 
Rudolf Schwaderlapp, Ransbach-Baumbach 

 



   

 
4. Teilnehmer/innen nach § 40 Abs. 4 LKO 
 

Keine. 
 
5. Sonstige Teilnehmer/innen 
 

Christian Gäffgen, stv. Personalratsvorsitzender (zu TOP 1-6) 
Katharina Schlag, Geschäftsführerin wfg (zu TOP 10) 
Achim Gläser, Leiter Abteilung 1 „Schulen und Immobilien“ (zu TOP 16-18) 
Christoph Brabender, Klimaschutzmanager (zu TOP 20) 
Olaf Glasner, Leiter des Referates 7-70 „Klima, Natur und Wasser“ (zu TOP 20) 
 
Während der gesamten Sitzung 
Elisa Schröder, Sitzungsdienst 
Leon Leienthal, Anwärter im 3. Einstiegsamt 
Markus Müller, Redakteur WZ-Lokalredaktion Montabaur (ab TOP 9) 
 

 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende, Landrat Schwickert, fest, dass zur 33. 
Sitzung des Kreisausschusses und zur 10. Sitzung des Ausschusses für Verkehr und Wirt-
schaft in der X. Wahlperiode form- und fristgerecht eingeladen wurde und die Beschlussfä-
higkeit gegeben ist. 
 
Verwaltungsseitig und aus der Mitte der Ausschüsse bestehen keine Änderungs- oder Er-
gänzungswünsche zur Tagesordnung. 



   

  
Tagesordnung der Sitzung des Ausschusses für Verkehr und Wirtschaft  

- gemeinsam mit dem Kreisausschuss – 
am 15.04.2024 

 
 

Öffentlicher Teil 
 
1. Jahresprogramm Wirtschaftsförderung 2024 und 

Wirtschaftsplan 2024  
0861/X  

   
2. Kreisstraßenbauprogramm 2024; Ergänzung aufgrund von 

Winterschäden und einer Kleinmaßnahme 
0854/X 

   
3. Verschiedenes, Anfragen, Auskünfte, Termine  



   

 
 

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des AVW 
gemeinsam mit dem KA:    15.04.2024 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   1 Jahresprogramm Wirtschaftsförderung 

2024 und Wirtschaftsplan 2024 
 
 
 
Vorlage-Nummer:     0861/X 
 
 
 
Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf, führt ausführlich in die Thematik ein und 
verweist im Übrigen auf die Sitzungsvorlage. 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Verkehr und Wirtschaft sowie der Kreisausschuss beschließen das Jah-
res-programm der Wirtschaftsförderungsgesellschaft Westerwaldkreis mbH für das Jahr 
2024 sowie den Wirtschaftsplan 2024 in der vorgelegten Fassung. 
 
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig.  
 



   

Kreisverwaltung 
des Westerwaldkreises 

in Montabaur 
 
 
 
Sitzung des AVW 
gemeinsam mit dem KA:    15.04.2024 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   2 Kreisstraßenbauprogramm 2024; 

Ergänzung aufgrund von Winterschäden 
und einer Kleinmaßnahme 

 
 
 
Vorlage-Nummer:     0854/X 
 
 
 
Landrat Schwickert ruft den Tagesordnungspunkt auf und führt ausführlich in die Thematik 
ein. 
 
Der Vorsitzende erläutert, nach Rücksprache mit der ADD seien die aufgeführten Maßnah-
men nur dann kurzfristig umsetzbar, wenn die Deckung der außerplanmäßigen Kosten ge-
währleistet sei. Durch den Ausfall der nachfolgenden Maßnahmen, K 89 Sainscheid – 
Kölbingen (FS), K 24 Nisterbrücke bei Marienstatt und K 113 OD Simmern, stünden ausrei-
chend Mittel im Haushaltsjahr 2024 zur Verfügung. Zudem führt Landrat Schwickert aus, bei 
dem Teilstück K 9, B 8 bis Ortslage Borod (FS) handele es sich um genau den strittigen Be-
reich, welcher zur Vermeidung einer Abstufung vor Jahren bei der Sanierung der restlichen K 
9 ausgelassen worden sei. Nun werde die Notwendigkeit der Sanierung ohne Abstufung von 
Seiten des Landesbetriebs Mobiliät in Hinblick auf die Befahrbarkeit durch den ÖPNV und 
Rettungsdienst argumentiert. 
 
Ausschussmitglied Klaus Müller (FWG) kritisiert die generelle Vorgehensweise im Hinblick 
auf die Sanierung der K 9, B 8 bis Ortslage Borod (FS), da dieses Stück nun einige Jahre 
später ohne Abstufung saniert werde. Natürlich sei es in Hinblick auf die Sanierung der K 9 
zu begrüßen, dass keine Abstufung stattfinde. Trotzdem würden damit andere Gemeinden 
benachteiligt, bei denen eine Abstufung trotz Bedenken durchgesetzt worden sei. 
 
Auf die entsprechende Nachfrage des Ausschussmitglieds Rainer Kempf (FDP) hin erklärt 
Landrat Schwickert, die ausgefallenen Maßnahmen würden lediglich verschoben, da diese 
vom Landesbetrieb Mobilität in diesem Jahr nicht umgesetzt werden könnten. 
 
Es schließt sich eine rege Diskussionsrunde mit Redebeiträgen der Ausschussmitglieder Dr. 
Stephan Krempel (CDU), Klaus Lütkefedder (CDU), Rainer Kempf (FDP) und Klaus Müller 
(FWG) an. 
 
Landrat Schwickert fasst abschließend die Abstufungsproblematik der Kreisstraßen zusam-
men und stellt folgenden Beschlussvorschlag zur Abstimmung: 
 



   

 
 
Beschluss:  
 
Der Ausschuss für Verkehr und Wirtschaft sowie der Kreisausschuss beschließen aufgrund 
der Dringlichkeit folgende Strecken in das Kreisstraßenbauprogramm 2024 aufzunehmen 
und den LBM Diez mit der umgehenden Erneuerung zu beauftragen:  
 
1. K 9, B 8 bis Ortslage Borod (freie Strecke), 
 
2. K 76 Kuhnhöfen – B 255 (freie Strecke) und 
 
3. K 16, von K 17 bis Ortslage Burbach (freie Strecke). 
 
Daneben wird die Aufnahme der Kleinmaßnahme Teilstrecke K 21 (FS) bis zum Netzknoten 
5312 067 in das Kreisstraßenbauprogramm 2024 im Zuge der Erneuerung der Ortsdurch-
fahrt K 21 Streithausen beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig bei 1 Enthaltung.  



   

Kreisverwaltung 
des Westerwaldkreises 

in Montabaur 
 
 
 
Sitzung des AVW 
gemeinsam mit dem KA:    15.04.2024 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   3 Verschiedenes, Anfragen, Auskünfte, 

Termine 
 
 
 
Vorlage-Nummer:     ohne Vorlage 
 
 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine Beratungsgegenstände vor. 
 
 
 
Mit einem Dank an die Mitglieder des Ausschusses für Verkehr und Wirtschaft schließt Land-
rat Schwickert die gemeinsame Sitzung um 16:00 Uhr. 
 
 
 
Die Schriftführerin       Der Vorsitzende 
gez. L. Schardt, KI       gez. LR A. Schwickert 
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